
Amtsblatt der Gemeinde Deckenpfronn Nummer 12 • Donnerstag, 19. März 2026

INHALTSVERZEICHNIS
Amtliche Bekanntmachungen	 7
Standesamtliche Mitteilungen	 10
Volkshochschule	 10

Kirchliche Mitteilungen	 11
Vereinsnachrichten	 14
Notdienste	 10

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch wenn das Wetter am Samstag nicht ganz so optimal 
war wie in den letzten Tagen, haben unsere engagierten 
Helferinnen und Helfer 
bei der Markungsputzete 
wieder gezeigt, wie viel 
Herz in unserer Gemeinde 
steckt.
Mit großem Einsatz  
haben Sie ca. 3 m³ Müll 
gesammelt, Grünflächen  

gesäubert und dafür ge-
sorgt, dass Deckenpfronn 
wieder ein Stückchen 
schöner erstrahlt. Ihr En-
gagement geht weit über 
die reine Reinigung hin-
aus! Es ist ein starkes Zei-
chen für Gemeinschaft, 
Verantwortungsbewusst-
sein und gegenseitige 
Wertschätzung.

Ich danke Ihnen allen 
herzlich für Ihre Zeit, Ihre 
Mühe und Ihre Bereit-
schaft, sich für unsere Ge-
meinde einzusetzen. Ihr 
Beitrag trägt maßgeblich 
dazu bei, dass wir alle in 
einer sauberen und lie-
benswerten Umgebung 
leben können.

Im Anschluss hat die Gemeinde alle Helfer noch zu 
Schnitzel und Kartoffelsalat in den Räumlichkeiten der 
Feuerwehr eingeladen.

Ein besonderer Dank gilt auch unserem Bauhof, der sich um 
die Organisation und die Verpflegung gekümmert hat.

Herzliche Grüße, Ihr Bürgermeister

Markungsputzete 2026



2   |   � DECKENPFRONNER WOCHENBLATT • 19. März 2026 • NR. 12

Mitgliederversammlung Volkstanzgruppe Deckenpfronn  
– Der Festzug zum 950. Ortsjubiläum war etwas ganz Besonderes
Die Volkstanzgruppe Deckenpfronn unter ihrem 1.Vor-
stand Andreas Adams fand sich am Mittwoch, den 
11.03.2026 im Großen Vereinsraum der Gemeindehal-
le Deckenpfronn zu ihrer Mitgliederversammlung um 
20.30 Uhr ein. Die 2. Vorsitzende Gisela Reißer hatte den 
Abend organisiert und bei Getränken, Hefezopf und 
Butterbrezeln wurde den Berichten gelauscht. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung der Anwesenden und der Gäste 
(die Landfrauen sowie der Schwarzwaldverein Decken-
pfronn sind hier freundschaftlich verbunden) konnte 
Vorstand Adams auch Bürgermeister Dennis Mews will-
kommen heißen. Kassenprüfer Dieter Wolf und Thomas 
Schill berichtete von einer gut geführten Kasse und 
Tanzleiter Götz Zinser konnte beruhigt die Entlastung 
des Vorstands, des Ausschusses und der Kassenprüfer 
beantragen, sie wurde einstimmig erteilt. Turnusgemäß 
standen 2026 dann wieder Wahlen an, alle Posten blie-
ben unverändert und signalisierten damit eine Kontinui-
tät, die im Ehrenamt ihresgleichen sucht, als neue und 
zusätzliche Besitzerin kam Dorothea Wörner hinzu.

Danach referierte Schriftführerin Gisela Reißer: Sie be-
richtete von diversen Ausflügen, den tänzerischen Ak-
tivitäten bei den zweiwöchentlichen Proben in den 
ungeraden Kalenderwochen, von der Verabschiedung 
des bisherigen Bürgermeisters Gött am 23. Juni und der 
Amtseinführung unseres neuen Bürgermeisters Mews 
am 12. Juli, vom Jahresausflug in den Gasometer nach 
Pforzheim mit dem beeindruckendem Thema „Amazo-
nas“, im Juli dann Sommergrillfest bei der Gemeindehal-
le. Beim Heimatabend am 950. Ortsjubiläum zeigte man 
mit 11 Paaren als Projekt den Bändertanz auf der großen 

Bühne, dazu spielte der Musikverein Deckenpfronn. Mit-
wirkung bei Festzügen beim Ortsjubiläum am 27. Juli: 
zusammen mit dem Schwarzwaldverein wurde ein Fest-
wagen zum Thema Deckenpfronner Haberbrei präsen-
tiert und beim Festzug köstliche „Habersupp“ von Gerda 
und Manuela Schneider verteilt.

Am 14. September beim Festzug bei den Heimattagen 
in Weinheim waren die Deckenpfronner Volkstänzer ge-
meinsam mit den Kuppinger Trachtlern vom Bürgerpro-
jekt Tracht mit 50 Personen eine der größten teilnehmen-
den Gruppen, auch Ministerpräsident Kretschmann war 
zugegen. Am 27.09. wurde dann der 70. Geburtstag von 
Tänzer Achim Reißer groß gefeiert. Herbstliches Auftritts-
tanzen im Oktober im Seniorenzentrum Nikolaus-Stift mit 
Trachtenvorstellung, Volksliedersingen und einer Kost-
probe unseres Tänzers Tudor Roberts mit dem Dudelsack 
sowie eine Jahresabschlussfeier am 05.12. und der Besuch 
des 53. Stuttgarter Adventssingens mit Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt rundeten das Jahresprogramm ab.
Die Deckenpfronner sind auch Mitglied im großen „Lan-
desverband der Heimat- und Trachtenverbände in B.W.“, 
von dort kommt ab 2026 ein Landeszuschuss für förde-
rungswürdige Vereine, die Breitenkultur betreiben. 

Bürgermeister Dennis Mews konnte in seinen 
Schlussworten nur feststellen und loben: „Eine tol-
le Gemeinschaft, hier passt alles“ und war glücklich 
und zufrieden mit seinen „Botschaftern“ in ihren 
ortstypischen Trachten.
Text: Götz Zinser

Deckenpfronner Seniorenmittagstisch
Am Mittwoch, dem 01. April 2026, gibt es um 12.00 
Uhr wieder ein leckeres Mittagessen (Gemüsesuppe, 
Kraut-Schupfnudeln mit gegrilltem Bauch und Kassler 
und zum Nachtisch eine Quarkspeise) zum Preis von 
11 €, in der Seniorentagesstätte am Steinhaus.
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 26. März 2026, 
erforderlich. Im Rathaus nimmt diese Heide Landes 
unter der Telefon-Nummer 9279-21 oder per E-Mail: 
landes@deckenpfronn.de entgegen.
Sollten Sie bereits angemeldet sein und doch nicht 
am Essen teilnehmen können, bitten wir um Abmel-
dung, ebenfalls bis zum 26.03.2026. Falls Sie nach 

dem Stichtag krank werden sollten oder aus anderen 
Gründen am Seniorenmit-
tagstisch nicht teilnehmen 
können, haben Sie die Mög-
lichkeit, das Essen abholen 
zu lassen. Sollte dies nicht 
möglich sein, muss Ihnen das bestellte Essen leider in 
Rechnung gestellt werden. Wir hoffen auf Ihr Verständ-
nis!
Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenmittags-
tisch-Team.
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Jahreshauptversammlung des DRK Deckenpfronn im Tennental

Am vergangenen Freitag fand in den Räumlichkeiten des 
Tennental die Jahresversammlung des DRK Ortsvereins 
Deckenpfronn statt. Mit aktuell 286 Fördermitgliedern, 
weiteren 28 Bereitschaftsmitgliedern und 25 Mitgliedern 
des Jugend-Roten Kreuzes kann das 1973 gegründete 
DRK auf eine beachtliche Anzahl von Mitgliedern und Ak-
tiven verweisen. Der Rückblick von Holger Bosch zeigte 
nachhaltig, weshalb es so wichtig ist, die Aufgaben auf 
viele Schultern der Aktiven zu verteilen. Das DRK hatte 
im Jahr 2025 365 Termine wahrzunehmen, mit insgesamt 
3498 geleisteten Helferstunden, davon allein 35 Sanitäts-
dienstschichten - eine kaum zu bewältigende Aufgabe. 
Auch das Jahr 2025 war von der kontinuierlichen Aus- 
und Fortbildung der Helfer und den Investitionen in die-
sem Bereich geprägt, aber auch von der Arbeit in Decken-
pfronn - und das nicht nur an den Jubiläumstagen. So 
konnte das DRK 13 Erste-Hilfe-Kurse anbieten und durch-
führen, 2 weitere Übungsabende mit der Feuerwehr und 
6 Veranstaltungen zur Ersten-Hilfe in der Grundschule. 
Insgesamt wurden bei Sanitätsdiensten 1073 Helfer-
stunden geleistet, davon allein 950 in Deckenpfronn. Im 

vergangenen Jahr fanden auch wieder 4 Blutspendeter-
mine statt, organisiert und begleitet vom DRK. Auch die 
weiteren Rück- und Ausblicke zeigten die hohe Präsenz 
und Aktivität des DRK nicht nur in Deckenpfronn. Der sich 
anschließende Bericht der Kassiererin war geprägt von 
den hohen Investitionen im Jahr 2025, vor allem in die Re-
novierung und den Funk sowie die Ausgaben für die Ein-
satzkleidung. Kassenprüfer Andreas Dongus bestätigte 
die vorbildliche Kassenführung, sodass anschließend der 
gesamte Vorstand einstimmig entlastet werden konnte.
Zu Gruppenführern konnten die Herren Wolfgang Haag 
und Dr. Sebastian Skorsetz ernannt werden, ferner wur-
den die aktiven Mitglieder Raja Bosch und Florian König 
für 15 bzw. 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Die Kreisbe-
reitschaftsleiterin Melanie Schuster und der Stellv. Kreis-
bereitschaftsleiter Sascha Gössel haben die Ernennung 
der Gruppenführer vorgenommen.
Nachdem der bisherige 
Vorsitzende Holger Bosch 
von seinem Amt zurück-
getreten war, stand außer-
planmäßig die Wahl des 
neuen 1. Vorsitzenden an. 
Nachdem zwischenzeitlich 
organisatorisch entlasten-
de Maßnahmen beschlos-
sen wurden, kandidierte 
Holger Bosch erneut und 
wurde einstimmig als alter 
und neuer 1. Vorsitzender 
wiedergewählt. Herzlichen 
Glückwunsch! Nach meh-
reren Grußworten zum Abschluss des offiziellen Teils 
der Jahreshauptversammlung ließen die Mitglieder und 
Gäste diese in gemütlicher Runde ausklingen.
Text: Dr. Michael Schneider

Kindersachenmarkt in der Gemeindehalle

Am vergangenen Samstag war wieder Kindersachen-
markt in Deckenpfronn. Das Wetter war auf unserer Sei-
te und die vielen Einkäufer mussten dieses Mal nicht im 
Regen anstehen. Wir haben einige unserer Schichten 
optimiert und somit verlief sowohl das Aufbauen und 
Vorsortieren als auch der Verkauf und das Rücksortieren 
und Aufräumen sehr zu unserer Zufriedenheit. 
Das spiegelten auch die Helfer wider und dankten für 
die gute Organisation.
Dieses Mal kamen ca. 350 Einkäufer, das waren 50 mehr 
als sonst. 37 % der ausgelegten Ware wechselte seinen 
Besitzer und macht nun andere Kinder und Eltern glück-
lich.
Das KIS-Team Deckenpfronn freut sich, eine Spende von 
1.300 Euro an die Gemeinde zu übergeben. Und gleich-
zeitig freuen wir uns schon auf den nächsten Kinder-
sachenmarkt im Herbst am 27. September 2026.
Auch die angebotenen Kuchen und Leckereien der E1-
Jugend vom Fußball gingen schnell weg. 
Die E1-Jugend sagt Danke für Ihre Spende!
Text: Kathleen Kreidl

Aufruf: Wir suchen für unser Team noch ein oder zwei 
Mitglieder, die sich vorstellen können, uns in der 
Organisation zu unterstützen. Hast du Ideen oder 
Anregungen und magst dich mit einbringen, dann 
melde dich gerne unter: Deckenpfronn@outlook.de 
Euer KIS-Team Deckenpfronn
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Wir verabschieden Udo Fritz in den Ruhestand und begrüßen Gerhard Hergenhahn als 
neuen Bauhofmitarbeiter!
Nach über 24 Jahren engagierter und zuverlässiger Ar-
beit bei der Gemeinde Deckenpfronn verabschiedeten 
wir Anfang März unseren Bauhofmitarbeiter Udo Fritz 
mit einem lachenden und einem weinenden Auge in 
den wohlverdienten Ruhestand ab April 2026.
Udo Fritz begann am 01.01.2002 seinen Dienst bei der 
Gemeinde Deckenpfronn und etablierte sich schnell 
zu einem sehr geschätzten Mitarbeiter. Zu seinem Auf-
gabengebiet zählte unter anderem die Betreuung der 
Kläranlage. Mit großem Verantwortungsbewusstsein 
und fachlicher Kompetenz stellte er den zuverlässigen 
Betrieb dieser wichtigen Einrichtung sicher. Außerdem 
kümmerte er sich gekonnt um Reparatur- und Holzar-
beiten rund um das Rathaus, die Kindergärten, Schule 
sowie die Wohn- und Geschäftsgebäude der Gemeinde. 
Auch die Prüfung- und Instandhaltung der Spielplätze 
gehörte zu seinen regelmäßigen Aufgaben. Damit trug 
er maßgeblich zum gepflegten Erscheinungsbild der 
Gemeinde bei. Neben seinen umfangreichen Aufga-
ben in der Kläranlage und dem Bauhof übernahm Udo 
Fritz außerdem die Vertretung des Hausmeisters Harald 
Finkbeiner. Seine Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft 
wurden dabei von allen Kolleginnen und Kollegen sehr 
geschätzt.
Wir danken Udo Fritz herzlich für seine herausra-
gende Arbeit, seine Zuverlässigkeit und seine stets 
positive Einstellung und wünschen ihm für seinen 
Ruhestand von Herzen, stete Gesundheit und ein-
fach alles Gute!

Gleichzeitig freuen wir uns, einen neuen Mitarbeiter in 
unserem Team begrüßen zu dürfen. Seit dem 01.02.2026 
verstärkt Gerhard Hergenhahn tatkräftig das Bauhof- 

und Hausmeister-Team. Herr Hergenhahn hat nun die 
Aufgabenbereiche Spielplatzprüfung, Instandhaltung 
und Reparatur insbesondere von Holzobjekten sowie 
allgemeine Bauhof- und Hausmeistertätigkeiten von 
Herrn Fritz übernommen. Die Betreuung der Kläranlage 
haben Bauhofleiter Thomas Köhler und Jürgen Paulus 
übernommen. Gerhard Hergenhahn konnte sich in den 
letzten Wochen schon mit seinem neuen Arbeitsbereich 
vertraut machen und unterstützt das Bauhofteam be-
reits mit sehr viel Engagement. Wir freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit!
Wir heißen Gerhard Hergenhahn hiermit nochmals 
herzlich im Bauhofteam willkommen und wünschen 
ihm viele erfolgreiche Projekte und alles Gute!

 
v.l.n.r.: Bauhofleiter Thomas Köhler, Udo Fritz und Gerhard Hergenhahn

„Mach nur so weiter“ – der nächste literarische Abend steht bevor

Nach den „Konfettiergüssen“, Hammerschlägen auf den Flügel und 
der unbeschreiblichen Bewegungslust von Tina Häussermann am 
vergangenen Samstag im Kornsaal der Zehntscheuer geht es am 
Freitag, 20. März 2026 um 19.30 Uhr in der Fruchtkammer ge-
mäßigter mit dem geistreichen Wortspiel zwischen der Kabaret-
tistin Dietlinde Elsässer und Manfred Mergel weiter.
„Mach nur so weiter“ ist der Titel ihres neuen Buches, das die 
Schauspielerin im munteren Dialog und trefflicher Wortwahl vor-
stellt und mit Manfred Mergel über den Inhalt spricht. „Als Dorf-
kind auf die Bretter, die die Welt bedeuten“, das ist der Nachsatz des 
Buchtitels und beschreibt den Werdegang dieser Künstlerin.
Dieser Abend geht in die Tiefe und deshalb sollten Sie dabei 
sein. Die Kulturwerkstatt lädt herzlich ein. Der Abend beginnt 
um 19.30 Uhr, ab 19 Uhr sind Sie zu einem Begrüßungstrunk 
eingeladen.
Karten gibt es für 12 € bei Frau Riesinger im Rathaus. Tel. 9279-
22 oder an der Abendkasse ab 19 Uhr.

Herzlich willkommen!


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Die nächste Museumsausstellung eine Woche später

„Das Olympische Feuer 1936“ 
 wurde in Deckenpfronn  
symbolisch entzündet:

90 Jahre Handharmonika Club und Sportverein

Im denkwürdigen Jahr 1936 wurden in Decken-
pfronn gleich 2 neue Vereine gegründet, die das 
Ergebnis der damaligen Aufbruchstimmung in 

Deutschland waren.
Beide Vereine sind nun 90 Jahre alt und das soll in der 
nächsten Sonderausstellung im Dorfmuseum Zehnt-
scheuer bedacht werden.

Wegen der Vorbereitungs-
arbeiten muss aber die Re-
gelöffnungszeit um eine 
Woche verschoben wer-
den. Die beiden Museen 
in Zehnt- und Pfarrscheu-
er sind deshalb erst wieder am Sonntag, 29. März 
2026, von 14 bis 17 Uhr geöffnet, und dabei wird 
erstmals auch diese neue Ausstellung zu sehen sein.

Heute aber schon:  
Herzliche Einladung zum Museumsbesuch.

Rolf Gäbele wurde 90 – Dank und Glückwunsch

 Nun sind es eher die ganz privaten Aktionen, denen sich 
der 90-jährige Jubilar widmet, und dazu gehört beson-
ders seine Fotografierkunst, der er auf seinen einsamen 
Wanderungen Gestalt gibt. Seine jährlichen Kalender 
mit beeindruckenden Bildern der Deckenpfronner Land-
schaft bezeugen das. Doch eine öffentliche Aufgabe hat 
er bewahrt – er ist Mitglied im Stiftungsrat unserer Bür-
gerstiftung.

Für unser Dorf und seine Menschen war und ist Rolf Gä-
bele ein „Erntesegen“. Damit will alles ausgedrückt ein, 
was wir ihm in großer Dankbarkeit wünschen:

Weiter gesegnete Schritte!


Das „Stuttgarter Früchtle“ ist zum „Deckenpfronner Ern-
tesegen“ geworden. 90 Lebensjahre liegen dazwischen 
und dazu gehört nicht nur das Studium der Nachrichten-
technik, sondern auch die 8-jährige Übersiedlung „über 
den großen Teich“ hinüber nach Pennsylvania und Kali-
fornien, wo auch die Kinder Peter und Caren das Erden-
licht erblickt haben. Doch der Weg führte zurück ins hei-
matliche Land und nach einer kurzen Zwischenstation 
in Gärtringen ist für den verdienten IBM-Manager 1973 
das kleine Dorf Deckenpfronn zur Endstation geworden. 
Und dieser Ort ist Rolf und Christa Gäbele längst zur Hei-
mat geworden. Weil sie nicht nur hier wohnen, vielmehr 
das Leben mit der Bürgerschaft teilen.
Der am 16. März 2026 vollzogene Schritt ins zehnte Le-
bensjahrzehnt geht für Rolf Gäbele so weiter, wie ihn 
viele Mitbürger unseres Dorfes erleben – mit lebendigen 
Augen, mit wachem und immer noch suchendem Geist 
und mit zuwendendem Blick zu anderen Menschen. Die 
Bandbreite ist vielfältig, die das Wirken von Rolf Gäbele 
in unserer Gemeinde kennzeichnet. Er hat immer dort 
seine Aufgabe gesucht und gefunden, wo er sein reiches 
Fachwissen weitergeben konnte: jahrelang im PC-Treff 
Deckenpfronn, über 20 Jahre in der im Gemeindeblatt 
abdruckreifen Fassung der ÖPNV-Fahrpläne, bis 2022 als 
Vertreter unserer Gemeinde im Kreisseniorenrat Böb-
lingen. Die wohl wichtigste Aufgabe aber war seit 1980 
das Jahrzehnt am Gemeinderatstisch und dort hat Rolf 
Gäbele auch kritisch hinterfragt, seine Meinung klaren 
Wortes eingebracht, doch auch kompromissbereit, wenn 
er überzeugt werden konnte. Die Entscheidung, die alte 
Zehntscheuer zum Bürgerhaus zu machen, fiel in seine 
Mandatszeit. Die sportliche Neigung verwirklichte der Ju-
bilar in der Mitgründung des Tennisclubs vor 50 Jahren. 
Die menschliche Zuwendung wurde im Jahr 2008 mit der 
Einweihung des Nikolaus-Stifts besonders sichtbar. Zu-
sammen mit Marlies Eberhardt und anderen Mitbürgern 
rief er die bis heute unverändert notwendige Rollstuhl-
gruppe ins Leben und war bis 2018 immer dabei.



6   |   � DECKENPFRONNER WOCHENBLATT • 19. März 2026 • NR. 12

17.-19. APRIL

Fr + Sa 19.00 Uhr
Sonntag 15.00 Uhr

JUBILÄUMSFILMJUBILÄUMSFILM

Wo? In der Zehntscheuer

Für Snacks und Getränke ist gesorgt

Eintrittfrei!!!
JUBILÄUMJJJJUUUUBBBBIIIILLLLÄLÄLÄÄÄUÄUÄUUUMMMMS

Sonntag 15.00 Uhr
Wo? In der Zehntscheuer

„Das besondere Bild“  
– Geteilte Freude ist doppelte Freude!

Wir veröffentlichen unter dieser Rubrik Fotos zum 
„Teilen“.

 
�

Foto: Brigitte Fuchs

Wollen 
auch Sie uns an Ihrem 

„besonderen Bild“ teilhaben lassen, 
dann senden Sie dieses  

per E-Mail an  
meixner@deckenpfronn.de.

Vielen Dank fürs „Teilen“!
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Amtliche Bekanntmachungen

Veranstaltungskalender für die kommende Woche

vom 19. bis 26. März 2026

Donnerstag 19.03.2026 14.00 Uhr
Frau Reese, v. Hospizdienst 
Herrenberg, berichtet über 
ihre Arbeit

Frohes Alter Seniorentagesstätte

Donnerstag 19.03.2026 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Obstbauverein

Obstbauge-
meinschaft Sportheim

Freitag 20.03.2026 19.30 Uhr Gastspiel Kabarettistin Diet-
linde Ellsässer Kulturwerkstatt Zehntscheuer

Samstag 21.03.2026 18.00 Uhr "Stimm 3“ Konzert Ev. Kirchen
gemeinde Nikolauskirche

Dienstag 24.03.2026 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeinde Rathaus

Donnerstag 26.03.2026 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
Netz#Werk e. V. Netz#Werk Sportheim
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Jahr 70 an die Waldwege gerückte Holzpolter mit 291 Festmeter 
sowie 15 Flächenlose mit 40 Raummeter.
Nach der Brennholzversteigerung gibt es die verbliebenen Holz-
polter sowie ein Flächenlos zu kaufen. Die Kenndaten entneh-
men Sie bitte der folgenden Tabelle.

Nr. Baumart Holzmenge 
in Fm

Kaufpreis Lagerort

33 Eiche –  
Brennholz 
lang

5,76 439,60 € Oberer Wald -  
Tiefengrubenweg

64 Eiche –  
Brennholz 
lang

3,76 286,96 € Rot - Rotweg

13 Flächenlos 3 66,87 € Unterer Wald - 
Steinenbergweg

Das Holz kann auf dem Rathaus bei Lilli Vogelmann (07056/9279-
75, vogelmann@deckenpfronn.de) gekauft werden.
Zusätzlich werden zeitnah weitere 50 FM Brennholz zum Festpreis 
angeboten. Nähere Informationen folgen auf unserer Homepage 
sowie im Wochenblatt.

Öffentliche Einladung

zur Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, 24. März 2026, um 19:30 Uhr

im Rathaus, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bericht aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung
2. Fragen/Anmerkungen/Kritik der Zuhörer
3. Haushaltsplanung 2026: Wirtschaftsplan Eigenbetrieb  

Wasserversorgung, Beitrittsbeschluss
4. Bauantrag Windkraftprojekt Alterric GmbH
5. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften Gewerbege-

biet „Eizental“
6. Überdachung der Hoffläche als Wintergarten, Café Kuh, 

Calwer Straße 10
7. Errichtung einer Doppelgarage, Nordstraße 14, Flst. 141
8. Neubau von zwei Wohngebäuden mit Mitarbeiterwohnun-

gen, Dorfgemeinschaft Tennental, Flst. 685, Lauensteinweg
9. Verschiedenes, Bekanntgaben

Nach der öffentlichen Gemeinderatssitzung schließt eine nicht-
öffentliche Sitzung an.
Die Bevölkerung ist zur öffentlichen Gemeinderatssitzung herz-
lich eingeladen.

Das Ratsinformationssystem der Gemeinde Deckenpfronn ist 
online
Alle Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, Sitzungster-
mine, Tagesordnungen, Beratungsunterlagen sowie Beschlüsse 
zu den Gemeinderatssitzungen online einzusehen und herunter-
zuladen.
Das Ratsinformationssystem kann über die Gemeindehomepage 
oder folgende Internetseite abgerufen werden: https://decken-
pfronn.ris-portal.de. Für den Bürgerzugang ist keine Anmeldung 
erforderlich.

Brennholznachverkauf aus dem Gemeindewald

Die öffentliche Brennholzversteigerung aus dem Gemeindewald 
fand am Donnerstag, den 12.03.2026 in Präsenz im Sportheim 
Deckenpfronn statt. Nach kurzer Einführung in die geltenden Re-
gularien konnte Revierförster Daniel Frohnmaier mit der Verstei-
gerungshandlung beginnen. Unter den Hammer kamen dieses 
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Kinderbetreuung und Schulen

Jugendreferat

Fahrrad-Foto-Challenge am 02. April um 14 Uhr

Abschluss der Regionalplanfortschreibung  
Windkraft des Verbandes Region Stuttgart

Nach mehrjähriger Planung und zwei Beteiligungsverfahren hat 
der Verband Region Stuttgart am 03.12.2025 die Fortschreibung 
des Regionalplans im Bereich Windkraft beschlossen. Ziel des 
Verfahrens war es, Vorranggebiete für Windkraft auszuweisen. 
Auf Deckenpfronner Gemarkung befindet sich kein Vorrangge-
biet.
Weitergehende Informationen und Karten zum Thema finden Sie 
auf der Homepage des Verbandes Region Stuttgart.

Missbräuchliche Ablagerungen auf der  
Pflanzensammelstelle

Auch wenn die Pflanzensammelstelle vom Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises betrieben wird, möchten wir darauf hinwei-
sen, dass das Entsorgen von Baumaterialen etc. nicht erlaubt ist 
(siehe Fotos)!

Wir appellieren an alle Nutzerinnen und Nutzer der Pflanzen-
sammelstelle, dies zu beachten. Durch die missbräuchliche Ab-
lagerung entstehen Kosten, die von der Allgemeinheit getragen 
werden müssen. Dies kann und darf nicht sein!

Vorgezogene Redaktionsschlüsse

Liebe Autoren,
aufgrund der Osterfeiertage ändern sich die Redaktions-
schlüsse für die Kalenderwochen 14 und 15 wie folgt:

Für die KW 14: Redaktionsschluss am Donnerstag, 
26.03.2026 – 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Mittwoch, 01.04.2026)

Für die KW 15: Redaktionsschluss am Mittwoch, 01.04.2026 
– 16.00 Uhr
(Erscheinungstag Donnerstag, 09.04.2026)

Wir bitten um Beachtung!

Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn

Übungsplan Freiwillige Feuerwehr Deckenpfronn
Freitag, 20.03.2026 um 20:00 Uhr Übung Zug 1
Freitag, 27.03.2026 um 20:00 Uhr Übung Zug 2 Maschinisten

Jugendfeuerwehr Deckenpfronn

Terminplan Jugendfeuerwehr

Kindergruppe:
Freitag, 20.03.2026, um 16:30 Uhr, Übung im Feuerwehrgeräte-
haus

Jugendgruppe:
Freitag, 20.03.2026, um 18:00 Uhr, Übung im Feuerwehrgeräte-
haus
Freitag, 27.03.2026, Delegiertenversammlung in Weissach - Ab-
fahrt um 17:30 Uhr für Delegierte
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Live-Escape-Room vom 30. März bis 01. April in Bondorf

ÖFFNUNGSZEITEN
WICHTIGE 
KONTAKTDATEN

    Öffnungszeiten Rathaus:
Montag, Dienstag, Freitag� 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch � geschlossen
Donnerstag � 09.00 – 12.00 Uhr 
� 15.00 – 18.00 Uhr

Telefon - Rathauszentrale � 07056 9279-0
Telefax � 07056 9279-50
E-Mail � gemeinde@deckenpfronn.de
Gemeindehomepage � www.deckenpfronn.de
Bürgermeister � 07056 9279-76
Dennis Mews � mews@deckenpfronn.de
Sekretariat BM� 07056 9279-76
Verena Bräuning � v.braeuning@deckenpfronn.de
Amtsblatt � 07056 9279-35
Silke Meixner � meixner@deckenpfronn.de
Kämmerei
Kathrin Luz� luz@deckenpfronn.de, 07056 9279-31
Lilli Vogelmann� vogelmann@deckenpfronn.de, 07056 9279-75
Gemeindekasse �  
Simone Alberts� 07056 9279-23
� alberts@deckenpfronn.de 
Gemeindekasse/VHS/Fundbüro �
Jennifer Riesinger� 07056 9279-22
� riesinger@deckenpfronn.de�
Hauptamt�
Andrea Rutz� rutz@deckenpfronn.de, 07056 9279-27
Ordnungsamt/Standesamt� 07056 9279-21
Heide Landes� landes@deckenpfronn.de
Bauamt/Rentenversicherung � 07056 9279-25
Gabriele Klos � klos@deckenpfronn.de
Bürgerbüro
Beatrix Gratz � gratz@deckenpfronn.de, 07056 9279-20
Gisela Stöffler � stoeffler@deckenpfronn.de, 07056 9279-28
Für das Bürgerbüro ist eine Terminvereinbarung erforderlich. 
Diese ist online über die Gemeindehomepage vorzunehmen. 
BürgerInnen, die keine Möglichkeit haben, online einen Termin 
zu vereinbaren, wenden sich bitte telefonisch an die Mitarbeite-
rinnen des Bürgerbüros.

Jugendreferat � 07056 9279-32 o. 0172 7653527
Stephan Strübin � jugendreferat@deckenpfronn.de
Flüchtlings-/Integrationsarbeit�
Carmen Hahn-Gröning � 07056 9279-24
hahn-groening@deckenpfronn.de
Katharina Reichert� 07056 9279-55
reichert@deckenpfronn.de
Bauhof � 07056 9279-0

    Öffnungszeiten Post:
Montag, Dienstag, Donnerstag � 09.00 – 12.00 Uhr 
� 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch � 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag � 09.00 – 12.00 Uhr
Samstag � 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon – Post � 07056 9279-79
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Wir gratulieren

Wir gratulieren
Am 24. März 2026
Herrn Bernhard Schuler zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Standesamtliche Mitteilungen

Aus unserer Gemeinde ist verstorben
Am 12. März 2026
Herr Georg Jung

Volkshochschule

Bericht von Herrn Mergel - VHS-Vortrag „Mittagsstunde“ von 
Dörte Hansen
Am 06.03.2026 habe ich in 
der Fruchtkammer der Zehnt-
scheuer einen aktuellen Ro-
man vorgestellt: ‚Mittagsstun-
de‘ von Dörte Hansen. Gerne 
hätte ich dazu die Autorin ein-
geladen. Das wäre zu schön 
gewesen – aus Kostengründen 
leider nicht stemmbar.
Dörte Hansen stammt aus 
Nordfriesland. Dort spielt auch 
ihr Roman. Er beschreibt, wie 
sich das Leben eines kleinen 
Dorfes innerhalb von drei Ge-
nerationen verändert: radikal. 
Die alte bäuerliche Welt verschwindet langsam, aber sicher. Mit 
ihr die traditionellen Werte, Umgangsformen und gesellschaft-
lichen Spielregeln. Auch die Landschaft verändert sich sichtbar 
– dank der Flurbereinigung.
Die Autorin urteilt nicht über diesen Wandel. Sie stellt ihn dar: 
nüchtern, sachlich, authentisch. „Es war der Lauf der Dinge.“ Auch 
die Mittagsstunde verliert allmählich ihren Sinn. Dieses alte Ri-
tual im Dorf wird zu einer bloßen Gewohnheit und stirbt nach 
und nach. „Das Dorf beschleunigte. … Die Zeit der Bauern ging 
zu Ende.“
Im Gespräch mussten wir feststellen, dieser Roman könnte auch 
für Württemberg geschrieben sein: mit schwäbischen statt platt-
deutschen Begriffen.
Für mich war es ein schöner und interessanter, zugleich nach-
denklicher und fröhlicher Abend. Ich danke allen, die im Hinter-
grund vorbereitet und mitgewirkt haben. Ein namentliches Dan-
keschön gilt Frau Riesinger, der Leiterin unserer Deckenpfronner 
Volkshochschule, und Herrn Koch von der Buchhandlung Papy-
rus in Herrenberg für den kleinen Büchertisch.
Bis zum nächsten Mal am 21. Mai, wenn es heißt: Alles Liebe, 
oder was?!? Herzliche Einladung bereits jetzt zu einem Abend 
voller Überraschungen!
Text: Manfred Mergel

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es?	 • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	 • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?

 
� Foto: Manfred Mergel

NOTDIENSTE

    Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeine Notfallpraxis Sindelfingen
Klinikum Sindelfingen-Böblingen
Arthur-Gruber-Str. 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 18 bis 22 Uhr,
Freitag von 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8 bis 20 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für medizinisch notwendige 
Hausbesuche an Wochenenden und Feiertagen:
Telefonische Absprache von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Folgetag) 
unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochentagen ab 18.00 Uhr)
oder online unter www.116117.de

    Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinder Notfallpraxis Böblingen
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen, Tel. 07031 668-0
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22:30 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8:30 bis 22 Uhr

    HNO-Ärztlicher Notfalldienst
HNO-Ärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5,
72076 Tübingen, Tel. 07071 2988088
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertage 
von 8.00 bis 20.00 Uhr

    Augenärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen den Augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 
Tel. 116 117.

    Zahnärztlicher  
    Bereitschaftsdienst
Unsere örtliche Zahnarztpraxis Dr. Lothar Netzel, Calwer
Straße 14, ist unter der Telefonnummer 07056 3066 zu erreichen.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Auskunft über den zahnärztlichen Notfalldienst erhalten Sie 
unter Tel.: 01801 116 116.

    Apothekenbereitschaftsdienst
19.03.	 Kloster-Apotheke, Calw-Hirsau
	 Liebenzeller Str. 30, (07051) 51444

20.03.	 Apotheke an der Schwabstraße, Böblingen
	 Schwabstr. 21, (07031) 224085

21.03.	 Atlas Apotheke, Dagersheim
	 Hauptstr. 11, (07031) 671330

22.03.	 Apotheke 42, Böblingen
	 Poststr. 42, (07031) 204360

23.03.	 Schlehengäu-Apotheke, Gechingen
	 Hauptstr. 17, (07056) 9647770

24.03.	 Carmel-Apotheke, Nufringen
	 Hauptstraße 27/1, (07032) 83957

25.03. 	 Apotheke am Markt, Deckenpfronn
	 Marktplatz 3, (07056) 8482

Weitere Standorte in Ihrer Umgebung erhalten Sie unter: 
https://www.apotheken.de
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(R)AUSZEIT – Ein ganzer Frühlings-Yoga-Tag für Dich!

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Deckenpfronn

Evangelische Kirchengemeinde Deckenpfronn
Pfarramt: Schulstraße 17, 75392 Deckenpfronn
Tel. 07056 1289
E-Mail: pfarramt.deckenpfronn@elkw.de
Homepage: www.kirche-deckenpfronn.de
Kontaktzeiten Gemeindebüro (Gemeindesekretärin 
Angela Röchert):
mittwochs, 10:00 – 12:00 Uhr

Bei Trauerfällen
bitte bei Pfarrer Andreas Hiller unter Tel. 07056 1289 anrufen.

Wochenspruch:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 
� (Mt 20,28)

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag, 19. März
09:30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus
14:00 Uhr Frohes Alter in der Seniorentagesstätte: Frau Reese 
vom Hospizkreis Herrenberg berichtet über ihre Erfahrungen mit 
Menschen am Lebensende.

Freitag, 20. März
20:00 Uhr Posaunenchorprobe im Ev. Gemeindehaus

Samstag, 21. März
18:00 Uhr „Stimm 3“ – Passions-Konzert in der Nikolauskirche

Sonntag, 22. März - Judika
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Andreas Hiller in der Niko-
lauskirche
Das Opfer ist für die vielfältigen Aufgaben in der eigenen Ge-
meinde bestimmt.
10:00 Uhr Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus

Montag, 23. März
15:00 Uhr „Hand-in-Hand“ Hausaufgabenunterstützung im Ev. 
Gemeindehaus
20:00 Uhr Bibelgesprächskreis, Infos unter Tel. 07056 4124

Dienstag, 24. März
09:00 Uhr Frauenfrühstück im Ev. Gemeindehaus:
SR. ANNE RENTSCHLER SPRICHT ZUM THEMA: „WER LOSLÄSST, 
WIRD GEHALTEN!“
18:30 Uhr Gebetskreis, Infos unter Tel. 07056 3981

Mittwoch, 25. März
10:00 Uhr Bibelstunde der Apis, Infos unter Tel. 07056 8467
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Kein Herz aus Stahl – Vortragsabend mit Michael Stahl in 
der Zehntscheuer Deckenpfronn
Am 11.03. war Michael 
Stahl, ehemaliger Personen-
schützer und Bodyguard zu 
Gast in der Zehntscheuer 
Deckenpfronn. Sein Vortrag 
vor rund 120 Gästen nahm 
Bezug auf seine eigene 
Lebensgeschichte: Aufge-
wachsen als Kind in einer 
Familie, die ihm keinen Halt 
gab, lernte er schon früh die 
Widrigkeiten des Lebens 
kennen. Sein Vater war alko-
holabhängig, in der Schule 
wurde er gemobbt, mit 18 
lebte er für mehrere Monate auf der Straße.
Er wollte stark sein und lernte Selbstverteidigung, war Tür-
steher und später Personenschützer auch für Prominente wie 
Lena, den Papst, Dieter Bohlen oder die Fußballnationalmann-
schaft.
Mit Mitte 30 nahm sein Leben eine radikale Wende. Der Glau-
be an Gottes Liebe und Vergebung kam neu in den Blick, nach-
dem er viel persönlichen Zerbruch erlebt hatte. Mit seinem 
Vater kam es zu einer versöhnenden Aussprache, sie konnten 
sich gegenseitig Vergebung zusprechen.
Hinzu kam ein schwerer Herzinfarkt mit Ende 40, den Michael 
Stahl fast nicht überlebt hätte. „Am Ende ihres Lebens“, so ein 
Fazit, „suchen Menschen Gott und fragen nach Menschen, die 
sie lieben. Darum schenkt den Menschen, die euch am Herzen 
liegen, lieber Blumen, solange sie noch leben, anstatt sie auf 
den Friedhof zu legen.“
Es war ein sehr offener und aufrichtiger Vortrag, der manches 
Nachdenkenswerte mit auf den Weg gegeben hat;
Ein Team des Sportvereins sorgte für die Verpflegung, dafür 
herzlichen Dank – auch an die Gemeinde für die Nutzung der 
Zehntscheuer.
Schon am Nachmittag waren rund 90 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus den Kirchengemeinden des Distrikts ins 
Evangelische Gemeindehaus nach Deckenpfronn gekommen. 
Michaels Schwerpunkt am Nachmittag waren Themen wie: 
Wie wehre ich mich gegen Mobbing? Warum ist es wichtig, 
für andere einzustehen? Wie kann ich anderen zeigen, dass sie 
mir wichtig sind? Einzelne Konfirmandinnen und Konfirman-
den wurden in den Vortrag mit eingebunden. „Das war ein 
sehr interessanter Konfirmandenunterricht, auch für mich als 
Pfarrer!“, meinte einer der Kollegen. Dem würden wohl auch 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden beipflichten.

 
� Foto: Ev. Kirchengemeinde 
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